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I N H A L T 
 
KULTUR UND SOZIALES 

 -  Lovetour 
 -  Ärztedienst im 3. Quartal 2002 
 - Blutspendeaktion 
 -  Ferienpass 2002 
 

RECHTSWESEN 
 -  BH Grieskirchen — Reisedokumente und ihre 
  Aufenthaltsdauer (letzte Seite) 
 

NATUR– und UMWELTSCHUTZ 
 - Contra-Markt – Videoüberwachung Sammelplatz 
 
VEREINS– und SONSTIGE MITTEILUNGEN 

 -  Sommerkindergarten 
 - Referat Kriminaldienst — Reisesicherheitstipps 
 -  Mutter-Kind-Turnen 
 - KBW - Landesausstellung Waldhausen 
 - MAMUKAWA - Wallern Life  
 - Volksschule - Sportfest 

Lovetour 
Ein sexualpädagogisches Aufklärungspro-
jekt für Jugendliche zwischen 12 und 16 
Jahren 

Gesundheitslandes-
rätin Dr. Silvia Stö-
ger hat in Zusam-
menarbeit mit dem 

Verein für prophylaktische Gesundheitsarbeit 
(PGA) und der Österreichischen Gesellschaft für 
Sexual– und Lebensberatung ÖG 6 ein sexualpäda-
gogisches Aufklärungsprojekt für Jugendliche 
im Alter von 12 bis 16 Jahren ins Leben gerufen. 
 
Dieses Projekt findet in einem speziell adaptierten 
Bus statt – stellen Sie sich nun einen großen Bus 
vor – welcher durch ganz Oberösterreich fährt und 
Gemeinden, Schulen, Jugendzentren, Badeseen,   
Events,… für einen Tag besucht. Er bietet Jugend-
gruppen zu max. 12 Personen, und einzelnen Ju-
gendlichen die Möglichkeit, an altersspezifisch ab-
gestimmten sexualpädagogischen Programmen teil-
zunehmen – einzusteigen. Jedoch fährt der Bus mit 
den Gästen nicht weiter - der Bus steht und wir be-
geben uns im Inneren des Busses auf Lovetour, 
welche ca. 1-2 Stunden dauert und verschiedene 
„Haltestellen“ hat.  
 
Wir beantworten alle Fragen und geben Infor-
mationen zum Thema Sexualität, Beziehung, 
Verhütung, Konfliktsituation…  
 
Nach dem Besuch heißt es für unsere Gäste - 
„Alles aussteigen“ und neue Jugendliche können 
einsteigen. Bei Schönwetter besteht auch die 
Möglichkeit für größere Gruppen an einem 
„Außenprogramm“ teilzunehmen.  

an einer solchen „Lovetour“ kostenlos teilzu-
nehmen. (Anmeldung nicht erforderlich)  

Die Gemeinde Wallern bietet allen 12 - 16-
Jährigen die  Möglichkeit,  

am Freitag, den 5. Juli 2002  
ab 14:00 Uhr beim Marktplatz  

UNSER PROGRAMM IST KOSTENLOS, 
ANONYM UND VERTRAULICH 

 
Reisebegleiter – 
Zwei Dipl.-SexualpädagogInnen begleiten den 
Bus und betreuen die Jugendlichen während des 
jeweiligen Aufklärungsprogramms 
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ÄRZTEDIENST 3. Quartal 02 
 
WOCHENTAGSBEREITSCHAFTSDIENST 
SONN— und FEIERTAGSDIENST 

J U L I 
  

Mo., 01.07. Dr. Tulzer 
Di.,  02.07. Dr. Strihavka 
Mi., 03.07. Dr. Lintner 
Do.,  04.07. MR Dr. Pollanz 
Fr.,  05.07. Dr. Zauner 
Sa.,  06.07. / So., 07.07. Dr. Lintner 
So., 07.07. Dr. Lintner 
 
Mo., 08.07. Dr. Schamberger 
Di., 09.07. Dr. Lintner 
Mi., 10.07. Dr. Tulzer 
Do., 11.07. Dr. Strihavka 
Fr., 12.07. MR Dr. Pollanz 
Sa., 13.07. / So., 14.07. Dr. Tulzer 
 
Mo., 15.07. Dr. Schamberger 
Do.,  16.07. Dr. Zauner 
Mi., 17.07. Dr. Strihavka 
Do., 18.07. Dr. Lintner 
Fr., 19.07. MR Dr. Pollanz 
Sa., 20.07. / So., 21.07. Dr. Schamberger 
 
Mo., 22.07. Dr. Strihavka 
Di., 23.07. MR Dr. Pollanz 
Mi., 24.07. Dr. Zauner 
Do., 25.07. Dr. Schamberger 
Fr., 26.07. Dr. Zauner 
Sa.,  27.07. / So., 28.07. Dr. Strihavka 
 
Mo., 29.07. Dr. Schamberger 
Di., 30.07. Dr. Schamberger 
Mi., 31.07. Dr. Lintner 
 

A U G U S T 
  
Do., 01.08. Dr. Zauner 
Fr., 02.08. Dr. Strihavka 
Sa., 03.08. / So., 04.08. Dr. Lintner 
 
Mo., 05.08. Dr. Tulzer 
Di., 06.08. Dr. Zauner 
Mi., 07.08. Dr. Strihavka 
Do., 08.08. MR Dr. Pollanz 
Fr., 09.08. Dr. Tulzer 
Sa.,  10.08. / So., 11.08. Dr. Zauner 
 
Mo., 12.08. Dr. Tulzer 
Di., 13.08. Dr. Strihavka 
Mi., 14.08. (Feiertag) MR Dr. Pollanz 
Do., 15.08. (Feiertag) MR Dr. Pollanz 

Fr., 16.08. Dr. Lintner 
Sa., 17.08. / So., 18.08. Dr. Tulzer 
 
Mo., 19.08. Dr. Schamberger 
Di., 20.08. MR Dr. Pollanz 
Mi., 21.08. Dr. Zauner 
Do., 22.08. Dr. Lintner 
Fr., 23.08. Dr. Tulzer 
Sa., 24.08. /So., 25.08. Dr. Zauner 
 
Mo., 26.08. Dr. Zauner 
Di., 27.08. Dr. Schamberger 
Mi., 28.08. Dr. Lintner 
Do., 29.08. Dr. Schamberger 
Fr., 30.08. MR Dr. Pollanz 
Sa.,  31.08. / So., 01.09. Dr. Schamberger 

S E P T E M B E R 
  
Mo., 02.09. Dr. Tulzer 
Di., 03.09. Dr. Zauner 
Mi., 04.09. Dr. Strihavka 
Do., 05.09. Dr. Schamberger 
Fr., 06.09. Dr. Lintner 
Sa., 07.09. / So., 08.09. Dr. Tulzer 
 
Mo., 09.09. Dr. Schamberger 
Di.,  10.09. Dr. Lintner 
Mi., 11.09. Dr. Tulzer 
Do., 12.09. Dr. Strihavka 
Fr., 13.09. Dr. Zauner 
Sa., 14.09. / So., 15.09. Dr. Strihavka 
 
Mo., 16.09. Dr. Lintner 
Di., 17.09. Dr. Strihavka 
Mi., 18.09. Dr. Zauner 
Do., 19.09. MR Dr. Pollanz 
Fr., 20.09. Dr. Tulzer 
Sa., 21.09. / So., 22.09. MR Dr. Pollanz 
 
Mo., 23.09. Dr. Tulzer 
Di., 24.09. Dr. Zauner 
Mi., 25.09. Dr. Strihavka 
Do., 26.09. Dr. Schamberger 
Fr., 27.09. MR Dr. Pollanz 
Sa., 28.09. / So., 29.09. Dr. Lintner  
Mo., 30.09. Dr. Tulzer  

Telefonnummern:  
MR Dr. Pollanz     48653 
Dr. Schamberger 42400/48356 
Dr. Strihavka        48244 
Dr. Tulzer   48062 
Dr. Lintner  48225 oder 
  0664/4142421 
Dr. Zauner  48203 
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Es wird darauf hingewiesen, 
dass sich jene Schulpflichti-
gen (außer Volksschüler), die 
die Hauptschule Bad Schal-

lerbach nicht besuchen, den Ferienpass 2002 
AB SOFORT beim Marktgemeindeamt, Zim-
mer 6 (Romana Ehmer) abholen können.  

FERIENPASS 2002  
(Schul-, Kindergarten-, Jugend— und So-

zialausschuss der Mgde. Wallern) 

In den letzten Jahren stieg der Verbrauch von 
Blutkonserven von Jahr zu Jahr an. Der Grund 
dafür sind moderne Operationsmethoden, durch 
die man Menschen, die früher dem Tod geweiht 
waren, am Leben erhalten kann und vor allem 
schwere Verkehrsunfälle, wobei ein Verunglück-
ter oft 20 oder mehr Blutkonserven benötigt, um 
zu überleben.  
 
Und das ist nur durch Ihre Blutspende mög-
lich!  
Der freiwillige Blutspendedienst des Österreichi-
schen Roten  Kreuzes, Bezirksstelle Wels, führt 
daher wieder eine allgemeine Blutabnahmeakti-
on durch.     

Diese findet am 

 
Montag, den 19. August 2002  

 in der Zeit von  17:00 bis 21:00 Uhr  in der  
Tagesheimstätte des Marktgemeindeamtes statt. 

 
 
Es kommt auf  jeden von Ihnen an, besonders 
einladen wollen wir Feuerwehrmänner und 
Rotkreuz-Mitarbeiter, sowie Vereinsmitglieder 
und Jugendliche (ab 18 Jahre). 
 
Erstspender bitte amtlichen Lichtbildaus-
weis mitnehmen!  

BLUTSPENDEAKTION  
Spende Blut – Rette Leben 

NATUR— UND  
UMWELTSCHUTZ 

CONTRA-MARKT —  
Videoüberwachung 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Die Verschmutzung des Standplatzes für die 
Altstoff-Sammelbehälter beim „Contra-Markt“ 
in der Schallerbacher Straße hat in letzter Zeit 
immer größere Ausmaße angenommen. Um 
dieses Problem endgültig zu beseitigen, wird 
dieser Sammelplatz ab jetzt videoüberwacht. 
Ablagerungen von Restmüll neben den Contai-
nern werden somit umgehend zur Anzeige ge-
bracht. Wir bitten Sie daher eindringlich, 
den Platz sauber zu halten! 

SOMMERKINDER-
GARTEN 2002 

Die Gemeinde Wallern organisiert wieder ei-
nen Kindergartenbetrieb während der ei-
gentlichen Hauptferien. Wie auch schon in 

den letzten beiden Jahren 
ist dieses Angebot 
(übrigens das einzige im 
Bezirk Grieskirchen) für 
die berufstätigen Eltern 
eine große Unterstützung 

bei der Kinderbetreuung!  
 
Die gemeldeten 14 Kinder werden von 
 

1. August bis 30. August 2002  
von einer Kindergartenpädagogin aus Eferding, 
Frau Viktoria Schönafsky betreut. 
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KRIMINALPOLIZEILICHE 
BERATUNG -
REISESICHERHEITSTIPPS   
von Chefinspektor Josef Hatzmann (Leiter 
des Referates Kriminaldienst im Bezirk 
Grieskirchen) 
 
⇒ Fahrzeugtüren auch während der 

Fahrt versperrt halten! 
 
Erfahrungen der Kriminalisten: 
 
Täter verursachen einen „künstlichen Stopp“  
oder versuchen bei sonst angehaltenem Fahr-
zeug mit dem Lenker ein Gespräch zu begin-
nen, wo sie dann abrupt die Tür aufreißen, ge-
waltsam den Lenker aus dem Fahrzeug zerren 
und diesen des Fahrzeuges berauben — auch 
Insassen werden so manchmal unter Gewaltan-
drohung beraubt (diese Gefahr ist in südlichen 
Ländern eher gegeben). 

⇒ Vorsicht bei  R e i s e b e k a n n t -  
          s c h a f t e n !  
Erfahrungen der Kriminalisten: 
 
Täter fädeln geschickt ein freundschaftliches 
Verhältnis ein (Zutraulichkeit - Verbindlichkeit 
- Hilfsbereitschaft - Einladung - usw.) und be-
spitzeln so die Besitzverhältnisse, Gewohnhei-
ten und das Umfeld von Reisenden, um sie bei 
gegebenen Gelegenheiten zu bestehlen oder zu 
betrügen. Die Tat passiert dann auch oft in an-
geheiterter Stimmung. Es kommt auch vor, 
dass die so auf dem Urlaubsort gewonnenen 
Erkenntnisse an Komplizen zu Hause weiterge-
leitet werden, die dann in Ruhe die vom Ur-
laubsreisenden unbewohnte Wohnung in Be-
reicherungsabsicht aufsuchen. 

⇒ Nehmen Sie keine A u t o s t o p p e r    
mit!  

Erfahrungen der Kriminalisten: 
 
Gewaltsamer Überfall im Auto, Raub 
(Autoraub), Vergewaltigung, Diebstahl, Nöti-
gung usw. Auch Lenker-Verantwortlichkeit für 
den mitfahrenden „Stopper“ besteht. 
 
⇒ VOLL– od. TEILKASKOVERSI-

CHERUNG wird bei Reisen ins Aus-
land  e m p f o h l e n !  

Wichtig dazu: 
Um im Schadensfall auch die Versicherungs-
leistung zu erhalten - 
 
• Das KFZ immer versperrt halten 
• Zweitschlüssel, Zulassungsschein und schon gar 

nicht den Typenschein im Fahrzeug lassen 

⇒ DE N K E N  S I E  D A R A N —  
 Unfall oder Panne könnte   
 v o r g e t ä u s c h t  sein!  
Erfahrungen der Kriminalisten: 
 
Täter locken Insassen durch Vortäuschen eines 
Unfalles oder einer Panne aus dem Fahrzeug 
(nicht selten in der Dunkelheit).  
Der Schlüssel bleibt dabei naturgemäß stecken 
- oft läuft der Motor noch - und diese Gelegen-
heit wird dazu benützt, dass ein weiterer Kom-
plize in das Fahrzeug springt und mit diesem 
auf und davon fährt. 

S P O R T V E R E I N  
MUTTER-KIND-TURNEN 

 
Unser beliebtes Mutter-Kind-Turnen geht in 
die Sommerpause.  
Wir beginnen wieder am Mittwoch, den 18. 
September 2002 von 16:00 -17:00 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule Wallern. Eltern mit 
Kindern von ca. 2-4 Jahren sind herzlich will-
kommen. 
 
Weitere Informationen:  
 
Petra Estl   ! 07249/42864 
Barbara Wurmhöringer  ! 07249/49444 

KATH. BILDUNGSWERK   
Am Sonntag, den 14. Juli 2002 führen wir 
gemeinsam mit der Pfarre Krenglbach eine 

Fahrt zur Landesausstellung nach 
Waldhausen und zu den Passions-
spielen nach Dorfstetten durch. 
Abfahrt ist um 07:00 Uhr beim 
Marktplatz. Der Preis für Bus-
fahrt, Eintritt zur Landesausstel-

lung und den Passionsspielen beträgt € 29,80 
(Kinder bis 15 Jahre € 24,50).  

Anmeldungen und nähere Informationen bei 
Christoph Aumaier (Tel. 0664/(1609825). 
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M U S I K V E R E I  N VOLKSSCHULE WALLERN 

1. Platz für Schulmannschaft ! 
(vor Krenglbach, St. Marienkirchen, B. Schallerbach) 

  
Beim diesjährigen Schulsportfest, das in      
St. Marienkirchen abgehalten wurde, räumten 
die Leichtathleten der Volksschule Wallern 
ordentlich ab:    
Von den 24 Medaillen gingen 15 an die 
Volksschüler von Wallern!   
Schnellste Läuferin von den 80 Teilnehmern 
war Bachmair Teresa. 
 

Herzliche Gratulation allen Preisträgern! 

6 x Gold  3 x Silber 6 x Bronze

60-m-
Lauf Bachmair Teresa

Brunnbauer 
Elisabeth

Köck Franziska, 
Strihavka Marcella, 
Panagger Daniel

Weit-
sprung

Selim Rahma Bachmair 
Teresa

Renner Daniela, 
Schildberger Michael

Wurf Yalcin Tacüddin, 
Renner Daniela

Gesamt
wertg.

Yalcin Tacüddin, 
Renner Daniela

Schildberger 
Michael

Selim Rahma
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REISEDOKUMENTE und AUFENTHALTSDAUER 
(Stand: 15.01.2002)  

     L A N D gültiger Reisepass bis zu fünf Jahren gültiger Personal- Aufenth. ohne 
  abgelaufener Rp ausweis Visum in Monate 
 

 

ALBANIEN *   0 
ANDORRA  siehe Frankreich   
BELGIEN  * * 3 
BOSNIEN  *  3 
BULGARIEN *   3 
DÄNEMARK *  * 3 
DEUTSCHLAND  * * 3 
FINNLAND *  * 3 
FRANKREICH  * * 3 
GROßBRITANNIEN 
NORDIRLAND 
GIBRALTAR 

*  * 3 

GRIECHENLAND  * * 3 
IRLAND *   3 
ISLAND *   3 
ITALIEN  * * 3 
JUGOSLAWIEN 
(Montenegro –  
Serbien) 

*   0 

KROATIEN  *  3 
LIECHTENSTEIN  siehe Schweiz   
LUXEMBURG  * * 3 
MALTA  * * 3 
MONACO  siehe Frankreich   
NIEDERLANDE  * * 3 
NORWEGEN *  * 3 
POLEN *   3 
PORTUGAL  * * 3 
RUMÄNIEN *   30 Tage 
RUßLAND *   0 
SAN MARINO  * * 3 
SCHWEDEN *  * 3 
SCHWEIZ  * * 3 
SLOWAKEI *   30 Tage 
SLOWENIEN  * * 3 
SPANIEN  * * 3 
TSCHECHIEN *   30 Tage 
TÜRKEI *   0 
UNGARN  * * 3 
VATIKAN  siehe Italien   
ZYPERN *   3 


